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Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung,

Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung

  Herrn Abgeordneten Dr. Hugh Bronson (AfD)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei – G Sen –

Antwort

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/21507

vom 29. Januar 2025

über Unity Hub im Land Berlin

_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung: Die Frage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht aus

eigener Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Im Sinne einer sachgerechten

Antwort hat er daher die Regionaldirektion Berlin-Brandenburg der Bundesagentur für

Arbeit um Auskunft gebeten, die von dort in eigener Verantwortung erstellt und dem Senat

übermittelt wurde.

Vorbemerkung des Abgeordneten: Das Bundesministerium des Inneren und für Heimat gab am 16. Januar

2025 bekannt: „⸴Unity Hubsʽ sollen als Anlaufstelle für ukrainische Geflüchtete in Deutschland dienen,
kulturelle Angebote machen, Sprach- und landeskundlichen Unterricht anbieten, bei der Jobsuche in der

Ukraine und in Deutschland unterstützen sowie zur freiwilligen Rückkehr in die Ukraine und Beiträgen zum



2

Wiederaufbau des Landes beraten. Die Eröffnung eines ersten ⸴Unity Hubsʽ soll zeitnah in Berlin erfolgen …

Unter den erwachsenen Geflüchteten sind mehr als 60 Prozent Frauen“1.

1. Inwieweit ist der Senat von Berlin in die Vorbereitungen zur Einrichtung des für das Land Berlin

vorgesehenen Unity Hubs einbezogen worden? Wird sich das Land Berlin in irgendeiner Form an der

Finanzierung des Unity Hubs beteiligen?

Zu 1.: Der Senat von Berlin ist nicht in die Vorbereitungen einbezogen worden.

2. An welchem Ort soll der Unity Hub eingerichtet werden? Wann ist mit einer Arbeitsaufnahme des

Berliner Unity Hubs zu rechnen?
3. Auf welchem Weg sollen sich ukrainische Kriegsflüchtlinge an den geplanten Unity Hub wenden

können?

Zu 2. und 3.: Dem Senat von Berlin liegen dazu keine Informationen vor.

4. Inwieweit sind die Berliner Jobcenter auf eine Zusammenarbeit im Rahmen des Unity Hubs
vorbereitet?

Zu 4.: Der Fokus der Bundesagentur für Arbeit liegt entsprechend ihrem gesetzlichen

Auftrag auf der Arbeitsmarktintegration. Bezugnehmend auf die Integration von

geflüchteten Menschen in den Arbeitsmarkt arbeiten die Agenturen für Arbeit und die

Jobcenter eng mit den zuständigen Akteurinnen und Akteuren im Land Berlin, wie

beispielsweise Migrantenorganisationen und Wohlfahrtsverbänden, zusammen.

Berlin, den 12. Februar 2025

In Vertretung

Micha K la p p

Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung,

Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung

1 Deutschland und Ukraine vereinbaren die Einrichtung eines „Unity Hubs“ in Berlin,
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/pressemitteilungen/DE/2025/01/unity-hubs.html

https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/pressemitteilungen/DE/2025/01/unity-hubs.html

